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Evangelisch leben 
in Oberbieber



Der Sommer liegt hinter uns. Vielleicht 
durften wir Tage der Erholung erleben: 
Urlaub – irgendwo am Meer, wo die 
Wellen rauschen und der Blick weit 
wird, oder in den Bergen, wo klare Luft 
und Stille gut tun. Vielleicht waren es 
auch gar keine großen Reisen, sondern 
einfach schöne Stunden im Freien: ein 
Nachmittag im Garten, ein Spaziergang 
durch den Wald, ein Eis auf der Bank 
im Schatten.

Wir haben Licht und Sonne gespürt – 
warme Tage, an denen die Zeit ein we-
nig langsamer zu vergehen schien. Wir 
haben Natur erlebt: das Zwitschern der 
Vögel am Morgen, das Rascheln der 
Blätter im Wind, den Duft von Sommer-
regen. Und vielleicht war da auch etwas 
mehr Ruhe als sonst: ein Moment ohne 
Termine, ein tiefes Durchatmen, ein Ge-
spräch ohne Eile oder einfach ein stiller 
Augenblick nur für uns. Solche Zeiten 
sind ein Geschenk. 
Nun hat der Alltag wieder begonnen. 
Termine, Aufgaben und Verpflichtungen 
rücken näher oder sind schon voll da. 
Manchmal haben wir das Gefühl, dass 
beide Hände voll sind — voll mit Sor-
gen, Mühe und Dingen, die erledigt wer-
den wollen. 
 
Der Monatsspruch für den Monat Sep-
tember lädt uns dazu ein, innezuhalten: 
„Besser eine Hand voll mit Ruhe als bei-
de Fäuste voll mit Mühe und Haschen 
nach Wind.“ Das ist ein kluges Wort. Es 
sagt nicht, dass Arbeit unwichtig wäre. 
Aber es lässt uns darüber nachdenken, 
was uns wirklich guttut. 

Liebe Gemeinde!
Nicht alles, was wir anpacken, macht 
uns innerlich reich. Nicht alles, wonach 
wir eilen, bringt uns Frieden. Manchmal 
ist weniger mehr. Manchmal ist es ge-
segneter, einen Moment still zu werden, 
als immer nur weiterzulaufen. 

Auch die Natur zeigt uns das. Im Spät-
sommer und Herbst sehen wir, wie 
Früchte reifen. Wir ernten, was ge-
wachsen ist. Dafür danken wir Gott. 
Denn Wachsen und Reifen brauchen 
Zeit. Nicht alles kann erzwungen wer-
den. Sonne, Regen, Geduld und Segen 
gehören dazu.
Das gilt auch im übertragenen Sinn. In 
unserem Leben gibt es nicht nur die äu-
ßere Ernte, sondern auch eine innere. 
Vielleicht hat uns der Sommer neue 
Kraft geschenkt. Vielleicht Ruhe, ein 
gutes Gespräch, ein freudiges Wieder-
sehen oder einen stillen Moment mit 
Gott. Auch das ist Frucht, für die wir 
dankbar sein dürfen.
Der Monatsspruch lädt uns ein, das 
Leben nicht nur nach Leistung zu mes-
sen. Er erinnert uns daran, dass Ruhe 
ein Wert ist. Dass Gelassenheit gut tut. 
Dass Gott uns nicht zuerst nach unse-
rem Tun fragt, sondern uns Frieden 
schenken will.

So dürfen wir in diesen Herbst gehen: 
Mit dankbarem Herzen, mit offener 
Hand und mit dem Vertrauen, dass Gott 
uns genug gibt — Arbeit und Aufgaben 
sicherlich, aber eben auch Ruhe und 
Erholung, damit wir nicht irre an dieser 
Welt werden.

2



Seit Juli steht unser Kirchturm sichtbar 
eingerüstet und die Arbeiten der Sanie-
rung haben begonnen. Bei einer ersten 
Begehung hat das uns begleitende In-
genieurbüro stärkere Schäden an Fas-
sade und Putz entdeckt, als aus der Fer-
ne sichtbar waren. Dies wird die Kosten 
erhöhen und die Dauer der Baustelle 
verlängern. Das Presbyterium wird sich 
über den Umfang der Arbeiten beraten 
lassen und eine Entscheidung treffen. 
 
Ab August sind Dachdecker und Zim-
merer mit ihren Aufgaben beschäftigt 
und tragen dazu bei, dass die Arbeiten 
vorangehen. Einige Interessierte haben 
uns gefragt, warum die Handwerker

Neues aus dem Presbyterium
Die Arbeiten am Turm haben begonnen

nicht aus Neuwied und Umgebung 
kommen. Das Ingenieurbüro hat auf 
unsere Vorschläge lokale Betriebe um 
Abgabe eines Angebotes gebeten – lei-
der erfolgten keine. Die Handwerker, 
die bisher den Zuschlag bekommen ha-
ben, kommen aber auch nicht von ganz 
weit weg – aus dem Kreis Mayen-Ko-
blenz und von der Lahn zum Beispiel. 
 
Während der Bauarbeiten müssen zum 
Schutz der Handwerker nun alle Glo-
cken „schweigen“ – seit Anfang Juli gibt 
es weder das übliche Stundengeläut 
noch das Läuten, wenn jemand gestor-
ben ist oder beerdigt wird.

Bitte hier
spenden:

Großen Anklang haben die ersten vier 
Treffs am Türmchen gefunden, die seit 
Mai monatlich stattgefunden haben. 
Viele genossen bei schönem Wetter das 
Ambiente im Kirchgarten. Auch die Füh-
rungen waren sehr beliebt. Viele waren 
dabei die „mit der Kärsch“ sonst nicht 
viel zu tun haben, aber die Kirche als 
wichtiges Wahrzeichen unseres Dorfes 
sehen. Am 12. September findet ein

  
letztes Mal in diesem Jahr unser „Treff 
am Türmchen“ im Kirchgarten statt in der 
Zeit von 15 bis 19 Uhr - die letzte Mög-
lichkeit in diesem Jahr dabei zu sein!  
Das Team vom „Treff am Türmchen“ 
sorgt für die Getränke- alle Besucher 
sind herzlich eingeladen, ihr Picknick 
selbst mitzubringen. Ganz klassisch, 
wie es in Bayern zum Beispiel üblich ist.
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Aktueller Stand unserer 
Spendenaktion

 zur Kirchturmsanierung
Von unserem Spendenziel von 150.000 € sind wir noch 

ein gutes Stück entfernt: Aktuell haben wir knapp die 

Hälfte bisher gesammelt. Jeder Euro hilft- wer noch 

spenden möchte (der Kirchbauverein stellt auch gerne 

Spendenbescheinigungen für die Steuer aus): 

Sparkasse Neuwied

IBAN: DE 94 5745 0120 0030 2290 41 
BIC: MALADE51NWD

Treff am Türmchen



Die Kreissynode hat den städti-
schen Kirchengemeinden die Bil-
dung einer Region im Rahmen des 
Pfarrstellengesetzes genehmigt. 
Dadurch ist es nun möglich, dass 
die Kirchengemeinden die Arbeit 
der Pfarrpersonen gleichmäßig ver-
teilen können. 
Bald sollen bestimmte Arbeitsberei-
che von Pfarrerinnen und Pfarrern 
stadtweit „gedacht“ und umgesetzt 
werden (Konfi-Arbeit, Arbeit mit den 
KiTas, besondere Gottesdienst-
formate etc.). Es bleibt aber dabei, 
dass jede Gemeinde „ihren“ Pfarrer, 
„ihre“ Pfarrerin hat.

Für das Presbyterium, Philip Horn

Zusammenarbeit 
in der Stadt

Unser aktueller Jahrgang, der 2027 
konfirmiert wird, hat seine gemeinsame 
Zeit vor den Sommerferien begonnen. 
Gemeinsam mit den 
Konfis aus Nieder-
bieber sind es in 
diesem Jahr knapp 
20 Jugendliche, die 
sich im Frühjahr 
konfirmieren lassen 
möchten. 
Begleitet werden 
die Jugendlichen dabei von Steffi 
Linnig und meinem Kollegen Timo 
Runkel aus Niederbieber. 

Unser neuer 
Konfi-Jahrgang 

19.09.2026 von 10.00 - 12.00 Uhr 
Gemeinsam singen, basteln, spielen, 
Geschichten hören und erzählen.

21.11.2026 von 10.00 - 12.00 Uhr 
Wir stellen euch das Krippenspiel für 
Weihnachten vor.

Wir feiern 
Kindergottesdienst!

Und nach dem Treff am Türmchen ist wieder Café-Zeit: 
Unser Café „Törtchen fürs Türmchen öffnet seine Türen ab Oktober.Unser Café „Törtchen fürs Türmchen öffnet seine Türen ab Oktober. 
Das Cafè öffnet am:
11.10.2026	 08.11.2026	 13.12.2026
Das „Törtchen-Team“ freut sich dann In der Zeit Das „Törtchen-Team“ freut sich dann In der Zeit 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr wieder seine Gästevon 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr wieder seine Gäste
im Gemeindehaus begrüßen zu dürfen.im Gemeindehaus begrüßen zu dürfen.
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Frauentreff 
der evangelischen Frauen am Donnerstag-Nachmittag

Wir treffen uns immer um 15.30 Uhr 
im Jugendbereich des Gemeindehauses.
Frauen jeden Alters und Glaubens 
sind herzlich willkommen! 
Andrea Börder

Gottesdienst in Oberbieber
Am 1. Advent, Sonntag, 29.11.2026 
um 17.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Vorbereitet und gestaltet von Frauen aus 
unserer Gemeinde. 

Anschließend öffnen wir ein Advents-
fenster und laden anschließend zu Kaffee,
Tee und Weihnachtsgebäck.

Treffen mit Pfarrer Philip Horn
Geplanter Besuch im Seniorenheim Obb
Thema noch offen

03.09.2026		
08.10.2026 	
05.11.2026		

Wir bitten um Anmeldung bis zum 28.08.26 
bei Monika Stötzel - Telefon 02631/48633	
E-Mail: mugstoetzel@web.de 
(Sie können Ihre Nachricht gerne auf
dem Anrufbeantworter hinterlassen.)

  Ökumenischer Frauentreff mit Frühstück zum Thema:
„Geschichten vom Reisen „Geschichten vom Reisen uund Daheimbleiben“nd Daheimbleiben“
Dienstag, 01.09.2026 um 9.30 UhrDienstag, 01.09.2026 um 9.30 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus Oberbieber.
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Goldene Goldene 
KonfirmatioKonfirmation
Jahrgang 1976Jahrgang 1976

KronjKronjuuwelen welen 
    Konfirmation    Konfirmation  
              Jahrgang 1951Jahrgang 1951

Diamantene KonfirmationDiamantene Konfirmation  Jahrgang 1966Jahrgang 1966

Jubelkonfis 2026
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Eiserne KonfirmationEiserne Konfirmation    Jahrgang 1961Jahrgang 1961

Gnaden KonfirmationGnaden Konfirmation    Jahrgang 1956Jahrgang 1956

KronjKronjuuwelen welen 
    Konfirmation    Konfirmation  
              Jahrgang 1951Jahrgang 1951

Herzlichen Glückwunsch

unseren Konfirmanden zu diesen 

besonderen Jubiläen.

Alles Gute, beste Gesundheit 

und Gottes Segen.
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in Niederbieber und Oberbieber

Ewigkeitssonntag
22.11.2026 um 10.00 Uhr
in der Evangelische Kirche Niederbieber
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Familiengottesdienst Familiengottesdienst zu Erntedank
vorbereitet mit der Evangelischen KiTa Oberbieber 
04.10.2026, 10.00 Uhr 

in der evangelische
Kirche Oberbieber

Gemeindeversammlung
Gemeindeversammlung  
in Oberbieber
Wir laden herzlich ein zur diesjährigen

Gemeindeversammlung Erntedank, 

04.10.2026 um 11.30 Uhr

(im Anschluss an den Familiengottesdienst)

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht aus dem vergangenen Jahr

3. Ausblick
4. Stand der Turmsanierung

5. Verschiedenes

Alle Gemeindeglieder aus Oberbieber 

sind herzlich eingeladen und können 

eigene Fragen und Themen in der 

Versammlung vorbringen.

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
mit Gedenken der Verstorbenen 



„Sommer, Sonne, Saxophon“ 
unter diesem Motto startete am 11.07.26 um 18:00 das Benefizkonzert

Liedtext  
1. Wir schaun heut hoch zu unserm alten Turme, 
in Oberbieber er seit schon lange steht. 
Doch nach dem letzten Wintersturme sieht man, 
dass es ihm leider immer schlechter geht. 
Der Frost reißt Ritzen in den Stein, 
der Nordwind kommt von draußen rein. 
Da hilft kein Hoffen und kein Beten mehr.
Hier braucht es Handwerk, Sachverstand,
und heute sind wir sehr gespannt,
ob ihr uns helft mit unserm Hilferuf:

REFRAIN: 
Wann gibt’s ‘ne richtig große Spende,
‘ne Spende, wie sie früher einmal war?
Ja, mit ganz viel Geld in unsern beiden Körbchen,
und nicht so klein und so bescheiden wie im letzten Jahr.

Für das Presbyterium und den Kirchbauverein Andrea Börder

zu Gunsten unserer Kirchturmsanierung.
Im Rahmen unseres „Türmchentreffs“ 
lockten, unter der professionellen Leitung 
von Peter Uhl, der Gesangsverein Oberbi-
eber, der Kirchenchor Cäcilia 1777 Wald-
breitbach, die Jazz-Band Zwischentöne 
und mehrere phantastische Solisten trotz 
der Hitze zahlreiche Leute in die Oberbie-
berer Kirche. 
Mit guter Stimmung und tollen Hits ver-
brachten wir gemeinsam eine super Zeit, 
oder, wie Steffi sagte: „Ich war noch nie 
mit so vielen Leuten in der Sauna“.
Im Anschluss wurde noch bei einigen 
Kaltgetränken im Gemeindehaus weiter-
gefeiert.

Wir möchten uns an dieser Stelle noch-
mals bei allen Teilnehmenden und Gäs-
ten bedanken, die durch ihren Beitrag 
einen tollen Spendenerfolg für unser 
Türmchen erzielt haben.
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2. Heut’ singen wir für euch in dieser Kirche, 
Gitarre, Schlagzeug und auch Saxophon.
Wir wollen euch in Geberlaune bringen.
Deshalb sitzt heute sogar jeder Ton.
Ja, stellt euch vor, es wäre kalt,
der Heilig Abend käme bald,
im Turm da wären keine Glocken mehr.
Weil das Gebälk ist altersschwach,
der Putz, der fällt vom Kirchendach.
Ihr wisst:  es müssen viele Euro her.

REFRAIN

3. In Oberbieber gibt es nette Leute,
zusammenhalten ist hier ganz normal.
Schon früher war es so, es stimmt auch heute:
Die nettesten sind die vom Aubachtal.
Wer Tante Enso finanziert, 
bekommt auch noch den Turm saniert.
Mit Schwung, Ideen und auch viel Humor.
Wir glauben alle fest daran,
dass man das Ziel erreichen kann.
Deshalb, ja deshalb singen alle heut im Chor:

REFRAIN
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07.11.2026 um 18 Uhr 
„Peter Rockenfeller und 
Band Zwischentöne“ 

19.12.2026 
Old Stars mit einem 
Weihnachtsspecial 

Alle Konzerte finden bei freiem Eintritt statt.
(Spende zugunsten des Turms wird erbeten.)

24.10.26 um 18 Uhr
„Corzilius, Dames, Hoff“ 

Die bisherigen Veranstaltungen waren auch hinsichtlich der Spenden und Einnahmen 
ein voller Erfolg. Aber auch außerhalb der Veranstaltungen wurde fleißig gespendet. 
Ganz herzlichen Dank!

...unsere nächsten Konzerte:
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Kirchendetektive und Kirchendetektivinnen 
unterwegs in der Kirche nach Oberbieber
In der Kirche ganz viele Kinderstim-
men. Was ist da los? 
Im Juli machten sich einige Kinder der 
Evangelischen Kita in Oberbieber, mit 
zwei Erzieherinnen , auf den Weg in die 
Kirche.
Empfangen wurden sie von Manuela 
Menk ( Religionspädagogischen Fach-
kraft der EvKiWi), die in Detektivoutfit 
und übergroßer Lupe , den Eingang er-
kundete. Im Inneren begann dann die 
Detektivarbeit allen Kindern. Mit Photos 
suchten die Kinder den Kirchraum nach 
passenden liturgischen Orten ( Altar, 
Ambo, Kanzel) und Gegenständen 
(Abendmahlsgeschirr, Bibel usw.) ab. 
Nun ging es dran, alles genau zu erfah-
ren: wofür der Gegenstand da ist, was 
der Pfarrer damit macht oder warum et-
was so heißt.
Auch das Gesangbuch kam zum Ein-
satz. Anhand der Liednummerntafel 
suchten die Kinder das Lied „ Wo zwei 
oder drei….“ Nr. 578, dass dann auch 
gesungen wurde.
Am Taufstein wurde es dann nochmal 
still, denn mithilfe von Figuren, Tüchern 
und einem großen Schiff erzählte Manu-
ela noch zwei Geschichten aus der Bi-
bel. Daran konnten die Kinder die „ Tauf-
handlung“ und das Wort „ Kirchenschiff“ 
verstehen.
Nachdem sich alle mit einem Picknick 
auf der Wiese beim Denkmal gestärkt 
haben, waren die Kinder nochmal ge-
fordert. Die Kirche wurde ausgemessen.

Wussten Sie, dass ihre Kirche 8 
Meter hoch ,10 Meter breit und 28 Meter 
lang ist? Um die Höhe des Gebäudes zu 
erfahren, haben wir einen Heliumballon 
steigen lassen. Bei Länge und Breite 
stellten wir uns, Kind um Kind immer 
wieder mit ausgebreiteten Armen auf. 
Das war ganz schön Arbeit! 
Zum Abschluss kehrte nochmals Ruhe 
ein. Wir zündeten noch die Osterkerze 
an. Jedes Kind bekam an der Osterker-
ze ein Teelicht entzündet, und stellte es 
mit einem eigenformulierten Dank oder 
einer Bitte auf die Altarstufen. Ein schö-
ner und andächtiger Moment.
Ein gemeinsames Segenslied rundete 
die 2 Stunden ab. Mit einer „ Lupen-
urkunde“ verließen die Kinder stolz und 
auch beeindruckt die Kirche. Die Schnur 
haben wir dann mit den Armlängen je-
des Kindes abgemessen.
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Lebendiger Adventskalender
in Oberbieber

Zum vereinbarten Tag schmücken Sie 
ein Fenster und eröffnen es um 17.30 
Uhr. In der Gestaltung sind Sie völlig 
frei und selbst verantwortlich. Wir bitten 
Sie nur, die mit Ihnen vereinbarte „Tür-
chenzahl“ am Fenster anzubringen. Die 
Kirchengemeinde übernimmt ansonsten 
die Terminkoordination und die Bekannt-
machung in der Öffentlichkeit. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit und freuen uns auf unse-
ren Oberbieberer Adventskalender! 
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Seit einigen Jahren bringen die Fenster 
des Oberbieberer Adventskalenders un-
ser schönes Aubachdorf zum Leuchten. 
Machen Sie gern mit und gestalten auch 
Sie ein Fenster! Bei einem Spaziergang 
durch das Dorf können Sie sich und an-
deren damit eine Freude machen. Die 
Überraschungen sind nicht materiell, 
sondern sollen die freudige Zeit des Ad-
vents begleiten und das Herz berühren. 
Einmal eröffnet, laden die jeweiligen 
Fenster bis zum 23. Dezember dazu 
ein, den lebendigen Adventskalender 
bei einem Spaziergang durch das Dorf 
zu begehen. 

Sie möchten ein Fenster gestalten? 
Dann melden Sie sich bei Steffi Linnig 
Tel.: 47004 oder im Gemeindebüro
Tel. 49174 oberbieber@ekir.de
Nennen Sie Ihre Adresse und Ihren Terminwunsch. 
               Wir versuchen, allen Wünschen 
                          gerecht zu werden. 
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1 12.08.25   10:1012.08.25   10:10

durch die Ev. Kirchengemeinde

Oberbieber
 

vom 27. Oktober bis 3. November 2026
_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Ev. Gemeindehaus

 -Haupteingang-

Pfarrer-Herbert-Köhler-Straße 1

 56566 Neuwied

Montag/Dienstag/Mittwoch/Freitag

jeweils von 9.00 - 11.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr

 

Pfarrer Philip Horn, Timo Runkel
niederbieber@ekir.de/oberbieber@ekir.de
HK-Design.info, Julia Geraldine Kempen
3100 Stück/Gemeindebriefdruckerei
o. Ang.: Ev. Kgm Nieder- u. Oberbieber, MAT, FUNDUS
für Dezember, Januar, Februar: 30.10.2026
Bank für Kirche und Diakonie EG
Verwaltungsamt im Kirchenkreis Wied
Oberbieber: IBAN DE 60 3506 0190 6531 1000 08
Niederbieber: IBAN DE 92 3506 0190 6530 9000 00

Impressum - Für namentlich veröffentlichte Beiträge sind die Verfasserinnen und Verfasser 
verantwortlich. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor.

V.i.S.d.P.
Zuschriften
Gestaltung

Auflage/Druck
Bildquellen

Redaktionsschluss
Bankverbindung
für Ihre Spende
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Kontakt
   Wir sind für Sie Wir sind für Sie da!da!

11Seiten�tel

GEMEINDEBÜRO/GEMEINDEHAUS
Iris Lahr
Pfarrer-Herbert-Köhler-Straße 1
56566 Neuwied
02631 49174
oberbieber@ekir.de
montags, dienstags u. freitags
09.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags
15.00 bis 18.00 Uhr
PFARRER U. VORSITZ PRESBYTERIUM
Philip Horn
Pfarrer-Herbert-Köhler-Straße 1
56566 Neuwied
02631 805346
0157 72939147
philip.horn@ekir.de
montags frei
PRESBYTERIUM
Andrea Börder  ..................... 02631 948172
Marita Ely  ............................ 02631 947121
Steffi Linnig  ............................ 02631 47004
Jörg Röder  ........................... 0178 7894027
Mar�na Schellert  ................... 02631 46411
Chris�ne Welker-Krumm  ....... 02631 47828
KIRCHENMUSIKERIN
Anne�e Dames
02631 951177
Irene Gro
0176 64653883
KÜSTER/HAUSMEISTER
Konstan�n Remmele, Mitarbeiterpresbyter
0157 72907845
EV. KINDERTAGESSTÄTTE
Marc Fuchs
Veilchenstraße 1
56566 Neuwied
02631 9597566
ev.kita.oberbieber@ekir.de

BIBELGESPRÄCHS-, BESUCHSDIENSTS-
U. LEKTORENKREIS
Philip Horn
nach Absprache

KIRCHBAUVEREIN
Peter Krumm
02631 47828

FRAUENTREFF AM DONNERSTAG
Andrea Börder
02631 948172
monatlich, donnerstags (1.)
15.30 Uhr

ÖKUM. FRAUENTREFF MIT
FRÜHSTÜCK
Chris�ne Welker-Krumm
02631 47828
chris�ne.krumm@gmx.de
nach Absprache

TREFF AM VORMITTAG MIT
EINE-WELT-VERKAUF
Christel Pfefferkorn
02631 4050221
freitags
9.30 Uhr

KRABBELGRUPPE
dienstags
10.00 Uhr

KIGO-TEAM
Steffi Linnig, Marcel Boden
02631 47004 / 0151 1519677
nach Absprache

OFFENER KINDER- U. JUGENDTREFF
montags u. mi�wochs
17.00 – 19.00 Uhr
Kinder von 6 bis 12 Jahren

Treffpunkte

Kontakte
Wir sind für Sie da!
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0176 64653883
KÜSTER/HAUSMEISTER
Konstan�n Remmele, Mitarbeiterpresbyter
0157 72907845
EV. KINDERTAGESSTÄTTE
Marc Fuchs
Veilchenstraße 1
56566 Neuwied
02631 9597566
ev.kita.oberbieber@ekir.de

BIBELGESPRÄCHS-, BESUCHSDIENSTS-
U. LEKTORENKREIS
Philip Horn
nach Absprache

KIRCHBAUVEREIN
Peter Krumm
02631 47828

FRAUENTREFF AM DONNERSTAG
Andrea Börder
02631 948172
monatlich, donnerstags (1.)
15.30 Uhr

ÖKUM. FRAUENTREFF MIT
FRÜHSTÜCK
Chris�ne Welker-Krumm
02631 47828
chris�ne.krumm@gmx.de
nach Absprache

TREFF AM VORMITTAG MIT
EINE-WELT-VERKAUF
Christel Pfefferkorn
02631 4050221
freitags
9.30 Uhr

KRABBELGRUPPE
dienstags
10.00 Uhr

KIGO-TEAM
Steffi Linnig, Marcel Boden
02631 47004 / 0151 1519677
nach Absprache

OFFENER KINDER- U. JUGENDTREFF
montags u. mi�wochs
17.00 – 19.00 Uhr
Kinder von 6 bis 12 Jahren

Treffpunkte

Kontakte
Wir sind für Sie da!
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Hier

geht‘s zur 
Homepage!



Gottesdienste Herbst 2026Gottesdienste September – November 2026

Gottesdienste im September 2026

So, 06.09. 16.00 Uhr Schöpfungsgottesdienst Ev. Brüdergemeine
Neuwied

So, 13.09. 10.00 Uhr Begrüßung - Gottesdienst der
Konfirmanden

Niederbieber

Fr, 18.09. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Seniorenheim Oberbieber

Sa, 19.09. 10.00 Uhr bis 12 Uhr Kindergottesdienst Oberbieber

So, 20.09. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst und
Kirchencafé

Oberbieber

Sa, 26.09. 10.00 Uhr Kinderbibeltag Niederbieber

So, 27.09. 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst Niederbieber

Gottesdienste im Oktober 2026

So, 04.10. 10.00 Uhr Erntedank mit KiTa Oberbieber Oberbieber

So, 11.10. 11.00 Uhr Eröffnung KiBiWo Gemeindezentrum Ev.
Mennonitengemeinde
Neuwied

So, 18.10. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Oberbieber

So, 25.10. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Oberbieber

Sa, 31.10. 19.00 Uhr Reformationstag: Ökum. Gottesdienst Neuwied

Gottesdienste im November 2026

So, 08.11. 11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Neuwied

Fr, 13.11. 17.00 Uhr Andacht in der Kirche vor dem
Martinszug

Oberbieber

So, 15.11. 10.00 Uhr Gottesdienst Oberbieber

11.30 Uhr Zentrale Gedenkfeier am Volkstrauertag Friedhof Oberbieber

18.00 Uhr Ökum. Friedensgebet St. Bonifatius,
Niederbieber

Mi, 18.11. 
Buß- und Bettag

19.30 Uhr Gottesdienst Niederbieber

Sa, 21.11. 10.00 Uhr bis 12 Uhr Kindergottesdienst (Rollenvergabe
Krippenspiel)

Oberbieber

Sa, 21.11. 10.00 Uhr bis 12 Uhr Kinderbibeltag (Rollenvergabe
Krippenspiel)

Niederbieber

So, 22.11. 
Totensonntag

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Niederbieber

So, 29.11. 
1. Advent

17.00 Uhr Gottesdienst und Kirchencafé Oberbieber

Niederbieber Oberbieber Ökumenisch / Gemeinsam

der AcK Neuwied
Innenhof Altenzentrum,
Friedrichstr. 39

und Kirchencafe, Prädikant Timo Runkel
Kirche

Pfarrer Philip Horn Wallwiese 12-14

Kigo-Team Kirche und Gemeindehaus

Pfarrer Philip Horn
Kirche

Christina Siegel und KiBiTag-Team Gemeindehaus

mit KiTa Lach und Prädikant Timo Runkel Kirche

anschließend Gemeindeversammlung
Pfarrer Philip Horn

Kirche

ökum. Team Steffi Linnig und Christina Siegel

Pommernstr. 9

Pfarrerin i.R. Marion Obitz Kirche

Prädikant Timo Runkel Kirche

Pfarrerin Julia Arfmann-Knübel und Pfarrer Christian
Scheinost

Heddesdorfer Kirche

zum Gedenken an den 09.11.1938 mit Cappella
Vocale

Marktkirche

danach beginnt der Laternenumzug.
Pfarrer Philip Horn

Kirche

Pfarrer Philip Horn Gemeindehaus

der Stadt Neuwied danach Stehcafé und Gemeindehaus

Kirche

Ökumenisches Team
Kirche und Gemeindehaus

Christina Siegel und KiBiTag-Team
Gemeindehaus

gemeinsam mit Oberbieber
Prädikant Timo Runkel & Pfarrer Philip Horn

Kirche

Ev. Frauen Gemeindehaus

18


